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1 Vorbemerkungen 

Der Asfinag Leitfaden LF_038 regelt, in welcher Form Mehrkostenforderungen in die Abrechnung 
einzugliedern sind. 
Seitens der ÖBA ist ein ÖNORM-Datenträger inklusive Preisgleitungszuordnung der 
Leistungspositionen zu erstellen und im Zuge des Änderungsauftrages an alle Projektbeteiligten 
(AN, PL, BK, etc.) zu verteilen. Er hat die zusätzlichen und geänderten Positionen sowie die 
entfallenden Positionen und Mengenminderungen / -mehrungen zu enthalten. 
 
 

1.1 Neue Positionen 

Die Gliederung ist entsprechend dem Hauptauftrag nach Leistungsgruppen inkl. Positionslangtext 
durchzuführen. 
 
LV Struktur Hauptauftrag MIT Hauptgruppen 

 
 
LV Struktur Hauptauftrag OHNE Hauptgruppen 

 
 

1.2 Mengenänderungen 

Die Mengenfortschreibung von Leistungspositionen aus Mehr-/Minderkostenforderungen hat bei 
der entsprechenden Hauptauftrag-LV-Position zu erfolgen. 
 
Dazu zählen 
 Entfallene Leistungen (entfallende Positionen) 
 Mengenmehrungen von Positionen 
 Mengenminderungen von Positionen 

 

Diese so genannte „erweiterte Nachtragsverwaltung“ wird in den folgenden Punkten für das 
Programm „AUER Success“ bzw. „NEVARIS“ genauer beschrieben. 
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2 Grundlegende Einstellungen  

Diese werden in den „Allgemeine Projektdaten“ definiert. 
 

 
 
 
 

 

 

2.1 Allgemein 

2.1.1 Umschalten auf „Abrechnungs-LV“ 
 
Um „neue“ Positionen im Leistungsverzeichnis (LV) anlegen zu können, ist die LV-Art auf 
Abrechnungs-LV umzustellen. 
Dazu muss bei „Art“ im Pulldown-Menü das „Abrechnung-LV“ ausgewählt werden. 
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2.1.2 „Änderungsschutz“ entfernen 
 
Damit Leistungspositionen für Mehrkostenforderungen (erweiterte Nachtragsverwaltung, siehe 
auch Punkt 2.3 Zusatzangebote), Mehr-/Mindermengen eingegeben werden können, muss das 
Häkchen bei „Alle LV-Mengen vor Änderungen schützen“ entfernt werden. 
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2.2 Kenndaten 

2.2.1 „Auftragscode“ eingeben 
 
Um Fehlermeldungen beim Export/Import zu vermeiden ist es erforderlich, unter 
Leistungsverzeichnis (LV) „Kenndaten“ den „Auftragscode“ einmalig einzugeben.  
 
Der Auftragscode soll vor Beginn der Abrechnung einvernehmlich zwischen Auftraggeber, 
Auftragnehmer und ÖBA (z. B. im Rahmen des Abrechnungsstartgesprächs) festgelegt werden. 
 
Empfehlung Team Abrechnung: Die Bestellnummer als Auftragscode wählen. 
 
Anmerkung: Wird zwischen ÖBA und AN ein unterschiedlicher Auftragscode verwendet, so 
erscheint beim Einlesen des MKF-Datenträgers (onlv.-Datei) ein Fehlerprotokoll im AUER. In 
diesem Fehlerprotokoll ist der vom Auftragnehmer vergebene Auftragscode ausgewiesen und 
kann nachträglich ins AUER-Abrechnungsprojekt eingepflegt werden. 
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2.3 Zusatzangebote erstellen 

2.3.1 Aktivierung „erweiterte Nachtragsverwaltung“ 
 
Die „erweiterte Nachtragsverwaltung“ muss aktiviert werden. Dadurch können 
Mengenfortschreibungen von Leistungspositionen vorgenommen werden. 
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2.3.2 Einfügen eines neuen Zusatzauftrags 

Über die Schaltfläche „Zusatzauftrag einfügen“  kann nun für jede MKF ein Zusatzauftrag 
angelegt werden. 
 
Die Felder „Status“ und „Datum“ sind je nach Stadium indem sich der Zusatzauftrag/die MKF 
gerade befindet einzustellen. 
 
Empfehlung Team Abrechnung: Die Bezeichnung der Mehrkostenforderung soll sich mit der 
MKF-Nummer decken. 
 
Anmerkung: Sobald bei „gesperrt“ (Gesp) ein Häkchen gesetzt ist, können die Mengen des 
Zusatzauftrags nicht mehr bearbeitet bzw. verändert werden. 
 

 
 

  

gesperrt 

Zusatzauftrag einfügen 
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2.4 LB-Kenndaten 

2.4.1 Einstellung des Speicherorts des betroffenen Leistungsbuches (LB) für die 
HG / OG des Vertragsleistungsverzeichnisses 
Als wesentliche, grundlegende Einstellung muss überprüft werden, ob für jede Haupt- und 
Obergruppe (HG und OG) in den „LV-Kenndaten“ der Speicherort für die entsprechende, 
vertraglich festgelegte Standard-Leistungsbeschreibung eingestellt ist.  
Es ist erforderlich, dass sowohl im Abrechnungsprojekt des AN als auch in dem der ÖBA die 
Leistungsbücher in den LB-Kenndaten hinterlegt sind. 
 
Anmerkung: Je OG/HG kann nur ein LB hinterlegt werden. Es ist z.B. nicht möglich innerhalb 
einer OG Positionen der LB-VI und LB-TI zuzuordnen.  
Durch die Hinterlegung der LB in den LB-Kenndaten wird beim Anlegen einer neuen „Z“-Position 
vom Programm automatisch überprüft, ob die Positionsnummer in der Standard-
Leistungsbeschreibung vorhanden ist. Da es nicht zulässig ist eine LB-Positionsnummer frei zu 
formulieren, erscheint eine Warnung.  
Ein Auslesen des Datenträgers ist zwar möglich, jedoch in weiterer Folge ein Einlesen des 
Datenträgers nicht mehr! 
 

 
 
 
 

Suchen Verzeichnis / Speicherort für die 
entsprechende Standard LB 

Standard LB der HG / OG 
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Verzeichnis, in der die LB abgespeichert ist, 
einstellen. 

entsprechende LB auswählen und mit „Ok“ 
bestätigen. 



BMG – Bauwirtschaft und Vergabe 
Team Abrechnung   

 

 
 

2019_09_09_Schulung AUER 10/19 Erstellt von: bri/kre 
 

 

2.4.2 Einstellung eines Standard LB und des Speicherorts für die „neuen“ HG / OG 
der Mehr-/Minderkostenforderungen 
 
Dazu ist die LV-Art auf „Entwurfs-LV“ einzustellen.  
 

 
 
Die Einstellung der Standard LB und des Speicherorts erfolgt analog Punkt 2.4.1. 
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3 MKF Leistungsverzeichnis erstellen  

3.1 Neue Position anlegen  

3.1.1 Allgemein 
 
Um eine neue Position anzulegen, ist der Menüpunkt „LV bearbeiten“ auszuwählen. 

 
 
 
 
 

Der entsprechende Zusatzauftrag (MKF) ist auszuwählen.  
 
Hinweis: Auswahl nur möglich, wenn die „erweiterte Nachtragsverwaltung“ aktiviert ist und man 
sich im Abrechnungs-LV befindet 
 

 
 
 
 

3.1.2 Position anlegen 
 
Wenn es sich um eine Leistungsposition eines „neuen“ Zusatzauftrags/MKF handelt, muss im 
ersten Schritt im LV die entsprechende OG bzw. HG für die MKF anlegt werden und für diese in 
den „LB-Kenndaten“ in weiterer Folge die Standard LB und der Speicherort hinterlegt werden. 
Sobald das erfolgt ist, können Positionen aus der Standard LB einfügt werden. 
 
 

3.1.2.1 Anlegen von HG bzw. OG  
 
Menü „Bearbeiten“ auf „Position anlegen“. 
 

 
 
Das Programm wechselt in das Leistungsverzeichnis, wo über Menü „Bearbeiten“ zunächst die 
HG / OG für die MKF anzulegen ist. 
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Anmerkung: In diesem Beispiel handelt es sich um LV mit OG-Struktur. Daher wird OG 82 für die 
MKF-Nummer 02 angelegt 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Nachdem die OG-Nummer eingegeben und mit „Ok“ bestätigt wurde, ist die neue OG im LV 
angelegt und kann mit einem Kurztext versehen werden. 
 

 
 
 
Anmerkung: Bevor die Leistungspositionen gemäß Standard LB Positionen einfügt werden 
können, muss in den „Allgemeinen Projektdaten“ und „LB-Kennwerten“ für die neu angelegte OG 
das Standard LB und der Speicherort angegeben werden! 
Dazu muss wiederum in die „Allgemeinen Projektdaten“ gewechselt und die Einstellungen 
wie im Unterpunkt 2.4.2 beschrieben vorgenommen werden. 
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Nachdem die Standard LB und der Speicherort hinterlegt sind, wird wieder auf das Abrechnungs-
LV umgestellt und anschließend mit „LV bearbeiten“ fortgesetzt. 
 
 

3.1.2.2 Anlegen einer neuen MKF Leistungsposition MIT Standard LB-Nummer 
 
Das Menü „Bearbeiten“ und „Position anlegen“ wählen, um in die Leistungsverzeichnis-Ansicht 
zu wechseln. 
 

 
 
 
Das Einfügen einer LV-Position aus der Standard-LB erfolgt über Menü „Fenster“ 
„Ausschreibung“ 
 



BMG – Bauwirtschaft und Vergabe 
Team Abrechnung   

 

 
 

2019_09_09_Schulung AUER 14/19 Erstellt von: bri/kre 
 

 
 
 
Im Reiter „1 - Vorlage“ entweder ein Projekt oder die entsprechende LB einstellen. 
 

 
 
Im Reiter „3 – Optionen“ die Hauptgruppen / Obergruppen Nummer eingeben. 
 

 
 
 
Im Reiter „2 – Positionen“ die benötigten Standard LB Positionen suchen und übernehmen. 
In diesem Fall werden Kurz- und Langtext der LG, UG und GP automatisch mitübernommen und 
diese Positionen werden nicht als „Z“-Positionen ausgewiesen, da „Standard LB“ und „Speicherort“ 
hinterlegt sind. 
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Nachdem sämtliche MKF-Positionen, die aus der Standard LB benötigt werden, angelegt sind, 
kann das „Ausschreibung“-Fenster wieder geschlossen werden. 
 

 
 
In weiterer Folge sind LV-Menge und Preise einzutragen. 
 

 
 
 

  



BMG – Bauwirtschaft und Vergabe 
Team Abrechnung   

 

 
 

2019_09_09_Schulung AUER 16/19 Erstellt von: bri/kre 
 

 
3.1.2.3 Anlegen einer neuen MKF Leistungsposition OHNE Standard LB-Nummer (Z-Position) 

Fügt man in der Leistungsverzeichnis-Ansicht eine Position über „Position einfügen“  und 
somit OHNE die zuvor beschriebene „Standard LB-Nummer“-Suche ein, so wird 
AUTOMATISCH eine „Z“-Position angelegt. 
 

 
 
 
Anmerkung: An dieser Stelle ist die Hinterlegung der Standard LB samt Speicherort in den 
„Allgemeinen Projektdaten“ für die OG der MKF von Bedeutung, da NUR DANN von AUER 
automatisch eine Überprüfung vorgenommen wird, ob die direkt eingegebene 
Positionsnummer bereits in der Standard LB enthalten ist. Wenn das der Fall ist, wird eine 
Warnung ausgegeben.  
 

 

Beispiel: Versuch die Standard LB-Position 071403B direkt einzufügen (Basis: LB-VI 03) 

 
 
Die Eingabe einer Standard LB-Nummer als „Z“-Position wird in diesem Fall von AUER nicht 
zugelassen. 
 
Anmerkung: Wäre die Standard LB und der Speicherort nicht hinterlegt, bliebe die Überprüfung 
aus und die Position würde ohne Fehlermeldung angelegt und es könnte sogar der Datenträger 
erstellt werden. 
Allerdings kann es dann zu dem Fall kommen, dass der MKF-Datenträger nicht wieder eingelesen 
werden kann!!! 
 
Beispiel: Der Pos.-Nr. 071403X, die nicht in der LB-VI 03 enthalten ist 
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Keine Fehlermeldung! 
Eingabe des Kurz-/Langtextes, 
der Menge etc. möglich. 

Als „Z“-Position 
gekennzeichnet 
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3.2 Mengenfortschreibungen von Hauptvertrag-LV-Positionen 

3.2.1 Eingabe von Mehr-/Mindermengen bei Hauptvertrag-LV-Positionen 
 
Der MKF-Datenträger muss lt. LF_038 nicht nur die „neuen“ Positionen enthalten, auch Mehr-
/Mindermengen und Entfallpositionen des Hauptauftrags sind darin aufzunehmen.  
Diese Mengenmehrungen/-minderungen sind direkt bei der Hauptauftrag LV-Position zu 
berücksichtigen. 
 
Dazu muss die „erweiterte Nachtragsverwaltung“ aktiviert sein (siehe Punkt 2.3.1). 
Der Zusatzauftrag (MKF) muss in den „Allgemeinen Projektdaten“ mit der entsprechenden 
Nummer angelegt sein (siehe Punkt 2.3.2). 
 
Unter „LV bearbeiten“ muss die entsprechende Position gewählt und die Mehr-/Mindermenge zu 
dieser Position dem Zusatzauftrag zugeordnet eingeben werden. 
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4 MKF-Datenträger erstellen/exportieren -> „Verwalten“ 

Möglichkeit 1 „Verwalten“  ->  „A2063 LV erstellen“  
 

 
 
 
Möglichkeit 2  „Allgemeine Projektdaten->  „Extras“ -> „A2063 Leistungsverzeichnis exportieren“.  
 

 
 
 
Als „LV Art des Datenträgers“ muss „Zusatzangebots LV“ ausgewählt werden und unter 
„Umfang“ beim Punkt „Zusatzangebots Nr“ die jeweilige Zusatzauftragsnummer des 
Zusatzauftrages ausgewählt werden. 
 

 


